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Provinzial - Blatt

Badischen Markgrafschaft.
wro . 69 . Mittwoch den 28 . August 1806 .

Mit Kurfürstlich,Badischem gnädigstem Privileg ! 0.

Obergerichtliche Kundmachungen .
Mannheim . sLandes - Verweisung . sj Jude

Hirsch Israel von Hagenau im Elsaß und dessen Ehe¬
frau Heinle aus dem Pr russischen , sind wegen
Landstreichereyen seit dem 11 . Februar dieses Jahres
in dahiesigem Arbeitshause eingesessen , und nach er¬
standener Strafzeit heute daraus entlassen , und der
kurfürstl . badischen Lande verwiesen worden .

1 ) Hirsch Israel ist 2Z bis 26 Jahre alt , 5 Schuh
1 Zoll groß , magerer Statur und Angesichts , hat
schwarze Haare und Augbraunen , grosse spitzige Nase ,
mittelmäßigen Mund und Kinn , und knappt wegen
in früher » Jahren gebrochenem linken Beine . Die
bey seiner Entlassung angehabcc Kleidung bestund in
einem hellbraunen tuchenen Frack mit abgeschossenen
blau manchesternen Kragen undgelb metallenen Knöp¬
fen , einem grün gestreift leinenen Gillet , schwarz
tuchenen Hosen , und grün ledernem Käppchen .

2 ) Dessen Ehefrau Hainle ist 26 bis 27 Jahr alt ,
4/ , 6 " , 2 " ^ groß , kleiner dicker Statur , hat schwarze
Haare und Augbraunen , graue Augen , mittelmäßige
Nase , breiten Mund und rundes Kinn . Bey ihrer
Entlassung trug dieselbe einen braunen und weis ge¬
tupften kattunenen Jack , blau kalminkenen Rock , roth
geblümten abgewaschencn zitzenen Schurz , eine weise
Haube , und blau gewürfeltes Halstuch . Mannheim
am 9 . August 1805 ,

Mannheim . sLandes - Verweisung . ^ Georg
Christian Wirth , ein Leder - Fabrikant von Wachen¬
heim bey Landau , ist wegen Urkunden - Verfälschung
seit dem 12 . Mer ; 1805 in dem Bruchsaler Zucht¬
hause gefänglich verwahrt gewesen , und nach erstan¬
dener Strafzeit wieder entlassen und der Kurbadischen
Lande vewiesen worden .

Signalement .
Dieser Mensch ist Zi Jahrs alt , von Statur

wohl gewachsen , etwas besetzt , 5 / 4^ " groß , hat¬
einrundes , bräunlichtes Gesicht , graue Augen , etwas
kleine spitzige Nase , etwas vollkommene Wangen ,
wohl proportionirten Mund , schwarzbraune Haare
und Augbraunen , schwarzen Bart . Seme bey der
Entlassung angehabte Kleidung bestund in einem brau¬
nen biebernen Eurse , einem braunen tuchenen Ue°
berrock , grünlichte gestreifte manchersterne Hosen ,
weisen 6 i1sse von Piguet und Stiefel .

Untergerichtliche Aufforderungen '
und Kundmachungen .

Schulden - Liquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an folgende

Personen etwas zu fordern haben , bey Verlust der
Forderung zur Liguidirung derselben vorgeladen . —
Aus dein

Ober amt Bischofsheim

zu Lichten au an den 1799 . entwichenen Bur¬
ger Christian Rohr Dienstags den 10 . September in
kurfürstl . Landschreiberey .

Mundtodt - Erklärungen .
. Ohne Bewilligung des Pflegers soll bey Verlust

der Forderung folgenden Personen mchrsgeborgt oder
sonst mit denselben kontrahirt werden . Aus dem

Ober amt Hochberg
zu Weisweil den Michael Schmidtischen Ehe¬

leuten , deren Pfleger Friedrich Jakobs von da ist.
AuS dem

Oberanit Rastadt
zu Bisch weyer de» Gabriel Hörigischen Ebe -

leuten , deren Pfleger Michael Hörig von da ist p
^

zu Rothenfels den Matheus Bellende -- fische »
Eheleuten , deren Pfleger Anton Riedmger Za¬
gere von da ist,
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Erbvorladungen .
Felgende schon längst abwesende Personen , oder

deren Leibes - Erben , sollen sich binnen 9 Monaten
bey der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen steht,
melden , widrigenfalls dieselbe als gestorben angesehen ,
und ihr Vermöge >»»an ihre bekannten nächsten Anver -
waildten wcrd ausgeliefert werden . Aus dem

Oberamt Baden weiter
von Bischof fingen der schon übrr 10 Jahr

abwesende Burgerssohn Jakob Binninger .

Ausgetretener Vorladungen .
Nachbemerkte böslich Ausgetretene sollen binnen Z

Monaten sich bey ihber Obrigkeit stellen , und wegen
ihres Austritts verantworten , widrigenfalls gegen die¬
selben nach der Landes - Konstitution wider ausgetre¬
tene Nnterthanen verfahren werden wird . Aus dem

Oberamt Röteln
von Maul bürg der vom löbl . Regiment Kur¬

fürst desertirte Musguctier Johannes Ernst . Aus dem
Amt Schliengen

von Mauchen der von dem Regiment Kurfürst
im Urlaub im April desertirte Ant . Sahner . Aus dem

Obervogtevamt Gengen bach
von Entersbach der vom kurfürstl . Jnfante -

ne - Neg . Markgraf Ludwig desertirte Georg Walther .
Aus dem

OberamtEttlingen
von Ettlingen der böslich ausgetretene Ignaz

Hammer . Aus dem

Amt Stein
v 0 nStein der vom kurfürstl . Militair desertirte

Adain Kaucher ;
von Wössingen die ebenfalls von kurf . Mili¬

tair desertirte » Fried . Dahn und Corpora ! Zahnwald .

Pforzheim . sVorladung .^ Wenn sich der
vcrheurathete Burger und Beck , Jakob Gräsle von
Niefern , der neuerdings in Verdacht begangener Dieb¬
stähle gekommen , und sich vor deren Untersuchung
fluchtig gemacht hat , nicht binnen Z Monaten vor
hiesigem Oberamt erscheint , und über die gegen ihn
vorgebrachten Beschuldigung Red und Antwort giebt ,
so wird gegen solchen nach der Landes - Constitution
verfahren werden . Verordnet Pforzheim beym kur¬
fürstlichen Oberamt den iZ . Arigust 180Z .

Pforzheim . sErbvorladung . ^ ZubenJntestat -
Erben des dahier privatisirten und kürzlich verstorbenen
Hrn . Pfarrer Becks von Grenzach , gehören unter an¬
dern auch dessen Schwester Regina Eleonora Beckin ,
ferner dessen Bruder August Friedrich Beck , und end¬
lich ein Neveu , Namens Friedrich David Beck , ein
Sohn des verstorbenen Hofdecorateurs Johann Gott¬
fried Becks von Mannheim . Nach den vorgewiesenen
Taufscheinen steht die Schwester Regina Eleonora ,
wenn sie noch am Leben ist, dermalen in einem Alter
von 79 Jahren , der Bruder August Friedrich von 67
Jahren , und der Neveu Friedrich David von 50 Jah¬
ren . Da nnn von dem Aufenthalt dieser Z Perso¬
nen schon seit vielen Jahren nichts Sicheres hat ' in
Erfahrung gebracht werden können , die andern Erben
aber um Ausfolgung der Erbsportion derselben ange¬
sucht haben , so werden jene verschollenen Personen o.der
ihre rechtmässigen Erben andurch öffentlich aufgefor¬
dert , binnen 9 Monaten um so gewisser die ihnen an¬
gefallene Erbschafts - Antheile , wovon jede Portion
beyder erster » 4Z81 fl - 4 kr . , und des Letzter » 1460 fl .
2l ^ kr^ beträgt , in Empfang zu nehmen , als sonst
den bekannten Erben der Antheil der verschollenen und
schon über 70 Jahr alten Regina Eleonora Beckin
eigenthümlich , der Antheil des August Friedrichs und
Friedrich Davids Beck aber zur nutznießlichen Ver¬
waltung übergeben werden wird . Verordnet beym
kurfürstl . Oberamt Pforzheim am 16 . Aug . 1805 .

Kauf - Anträge .
Carlsruhe . sHausverffeigerung . Î Die Han¬

delsmann Wielandische 2 stöckigte Behausung in der
Hauptstraße am Markt gelegen , wird am 9 . nächst -
künftigen Monats September Nachmittags 2 Uhr auf
hiesigem Rathhaus öffentlich versteigert werden . Ver¬
ordnet beym Oberamt Carlsruhe den 20 . August 180Z .

Carlsruhe . fHaus - Versteigerung .^ Die
Schuhmacher Wagnerische zweystöckigte gut gelegene
Behausung in der Lammgasse , nebst Viertel Acker
am Beyerlheimer Viehrrieb , wird bis Montag den
2 . September Nachmittags 2 Uhr auf hiesigem Rath¬
haus öffentlich versteigert werden . Verordnet bey
Oberamt Carlsruhe den 17 . Aug . 1805 .

Carlsruh e . sHärmge .^ Bey Bütemeister
und Rosenfeldt dahier sind schöne neue Häringe «»ge¬
kommen , und zu billigen Preißen zu haben .

Lahr . sWirthshaus - Versteigerung .^ Da den
2Z . nächstkommenden Monats Sept . des Nachmittags
2 Uhr die an der besten Straße der Stadt gelegene
Blumenwirths -Behausung , worinn sich 7 Hauptzünfte ,



Zig

sine hinreichende Anzahl Zimmer zu Logirung aller
Art Reisenden / 2 Gaststube » / Holz - / Wagen - und

Chaisen - Remise » / 2 gute Keller / worin » man gbis
Zoo Ohm Wein aufbewahren kann / auch Scheuer und

Nebenhaus im Hof befinde » / auf dahiesigem Rath¬
haus öffentlich versteigert werden soll ; so wird dieses
mit dem Anhang hiermit öffentlich bekannt gemacht /
daß das Wirthshaus zur Blume eine wohleingerichtete
Beckerey oder das kleine Metzigrecht habe / und daß
es dem Eigenthümer frey stehe/ neben der Wirtschaft
eines von beyden Gewerkern zu wählen und zu trei¬
ben . Lahr den 21 . August 1805 .

Stadrschreiberey dahier .

Ettenheim . sOrangerie - Versteigerung . ^ In
Gemäßheit ergangener höher » Verfügung wird Don¬

nerstags den 12 . uächstkommendeii MonatS Septemb .
Vormittags um 9 Uhr in Cktenheim - Münster die dor¬

tige Orangerie / so aus 90 Stück Baume nebst Kübeln

besteht / snlva ratificattnne gegen baare Bezahlung
versteigert werde » / welches hiermit zu Jedermanns
Nachricht bekannt gemacht wird . Etrenheün den 17 .
August 1805 .

Kurf . Amtskellerey allda .

Pacht - Anträge und Verleihungen .

Carlsruhe . sLogis . si Beym Schreinermeister
Göhler in der Gottsarker - Srraffe ist im unterm Stock
ein Logis zu verleihen und auf den 2Z . Oclober zu
beziehen .

Castls r u h e . sLogis . fi Bey Eisenhändler Mayer
Marr in der Herrengasse ist der ganze obere Stock zu
verleihe »/ bestehend in 2 Stube » / 2 Kammer »/ eine ^

Küche / nebst Kelle » Speiche » Holzremiß und Wasch¬
haus / und kann auf nächsten 2Z . October bezogen
werden .

Carlsruhe . sLogiSZ Es ist ei » Logis von Meh¬
rern Zimmern und Küche auch sonstiger Bequemlichkeit
auf den 2Z . Okt . zu verleihen und im Comptoir des Pro -
vinzialblattes zu erfragen .

Dienst - Anträge .

Carlsruhe . s Ein Bedienter wird gesucht . fi
Eine ledige Herrschaft / gegenwärtig auf dem Lande
wohnhaft / sucht einen säubern . jungen Menschen als
Bedienten oder Reitknecht / der von guten Eltern ist/
und sich mit hinlänglichen Zeugnissen ausweisen kann .
Wo / und wohin man sich zu wenden hat / ist im Comp¬
toir des Provinzial -Blattes zu arfragen .

Kommerzial - Anzelgen .

Carlsruhe . sConrler 6ss Malles und der .
Postwagen Ankunft und Abqang . f> Der Courier
ckes Malles / worin 6 Personen bequem sitzen kön¬

nen / kommt an alle Woche 4 mal von Frankfurth /
nimmt das Brief - Felleisen / so wie kleine Postwa -

gen -Paquete mit/und geht sogleich wieder ab : nemlich
jedesmalgegen Z Uhr Abends .

Sonntags über Kehl nach Basel /
Dienstags nach Straßburg /
Mittwochs über Kehl nach Basel /
Samstags nach Straßburg ;

kommt an von Basel über Kehl :
Montags Morgens zwischen 2 — 4 Uhr von Straßburg /
Mittwoch um gleiche Zeit von Basel über Kehl /
Freytags Morgens 2 — 4 Uhr von Straßburg /
Samstags um dieselbe Zeit von Basel über Kehl .

Der Postwagen
kommt von Frankfurth und Stuttgardt Mittwoch

und Sammstag Vormittag /
von Basel und Straßburg Dienstag und Freytag

Mittags ; ersterer geht nach Rastatt / Bühl /
Offenburg / Freyburg und Basel / und letzterer
über Durlach nach allen Gegenden Schwabens
Bayerns / Oesterreich re . so wie nach Frank¬
furth und dem nördlichen Deutschland ab .

Carlsruhe . sAnzeigeZ Bey Christ . Gries¬

bach ist das Magazin vom feinsten englischen Stein¬

gut aus Wedgwood
' s Fabrik / sowohl in Tafel als in

Caffee - und Thee - Geschirr jetzt auf ' s vollständigste
assortirt . Die Preise sind dieselben wie zu Frankfurt
am May » oder in andern grossen Niederlagen Ober -

Deutschlands / und bey auswärtigen Bestellungen wird

die bestmöglichste Verpackung besorgt . In jenem Ma¬

gazin findet man auch Dejeunes und Tassen vom fein¬

sten Pariser Porcellain nach dem jeweiligen neuesten

Geschmack zu billigen Preisen .

Nachricht .
Carlsruhe . sHospital .fi Der Vorsteher deS

hiesigen bürgerlichem Hospitals für den gegenwärtigen
Monat ist Herr Hofrathö -Assessvr Schmuck .

Unglücksfall .

Den z, August lief d >r fünfjährige Knabe der David

Hansischen Mttwe von Freystätt wahnnd her Abwesen¬

heit seiner Mutter auü dem Felde mit ein cm auch fünf-



jährigen Mädchen an das Wasser , sie fanden de » dem

Ausfluß des Dorfbachs in den Rhein , wo das Wasser
über Mannshohe tief iss , einen Nachen angebunden , in

welchem sie sich wiegten , odschon mehrere Vorbcygehen -

de denselben abgewehrt hatten , so bog sich der Knabe

über den Nachen , welcher dadurch das Gleichgewicht ver -

lohe , und stürtzte in das Wasser . Das Mädchen , wel¬

ches schon mchrmalcn wegen Besteigung solcher Nachen

gestraft worden war , gieng still nach Hause , ohne von

dcmjVorfall etwas zu gedenken , erst Nachts , nachdem
die Mutter den Knaben ! gesucht , und sich bei) diesem ,
Mädchen , mit welchem es gewöhnlich zu spielen pflegte ,
pach ihm erkundiget hatte , erzählte es den Vorfall . Der

Leichnam wurde erst den andern Tag gefunden , wo alle

Rettungsüiirttl unanwendbar waren . Er war das eini¬

ge Kind seiner Mutter , und sein Vater war vor 5 Jah¬
ren im Rhein ertrunken .

Dienst - Nachrichten .
S . Kurfürstliche Durchlaucht haben die durch Able¬

ben des bisherigen Zollinspcctors Gert !) in Erledigung
gekommene Zollaufsehcrs - Stelle zu Stein , dem bishe¬
rige » Wachtmeister Hehler von der Garde du Corps mit
dem Prädicat eines Zollinspcctors gnädigst übertragen «

Nachrichten vom Ausland .
Von dem in dem vorigen Blatte augczcigten Erd¬

beben ist von der neapolitanischen Regierung ein Amts -

bcricht erschienen , wovon wir unfern Lesern ( besonders
denen auf dem Lande ) folgenden kurzen Auszug mit -

theilcn :
Der schreckliche Erdstoß geschah den 26. Iuly rotthr

Abends ; in der Hauptstadt Neapel (von 370,000 Seele » )
wo verschiedene Gebäude , Kirchen und Klöster eingestürzt
sind ; 470 haben stark gelitten , nur wenige Menschen ver -
lohren hier das Leben. Cascrta , Nola , Maria di Ca -

pua haben ähnlichen Schaden gehabt . In Isernia sind
über 1000 Menschen umgekommen , viele wurden verletzt ,
und die Gebäude stürzten gröstentheils ein . Campo -Bas -

sw, Cereto , Baraniello und etwa 7 andere Ortschaften
haben vcrhältnißniäßig gleiches Unglück wie Isernia gehabt ,
so wie die Städte Montfnsko und Avellino . Alles ist in
Unordnung und Verwirrung gerathen , und der Schrecken ,
welchen diejenigen ausgestanden , die unbeschädigt davon
kamen , läßt sich nicht beschreiben.

Charade .

Dem Schlitten nutz ich nichts , doch geht durch mich
der Wagen ;

Und fehl ' ich mancher Uhr , so kann sie nicht mehr
sagen .

Was ihr Besitzer sich von ihr verspricht .
Nun rathct , wie ihr könnt . Ein Rad das bin ich

nicht.

Marktpreise von Carlsruhe , Durlach und Pforzheim , vom 26. August i8o5 .

I Vforz! 1 Brod -Taxe . lKarlsr j Durl . ^Fleisch - Tajve. jKarlsr ^ url. § Victualien .
Das Malter . fl - n ü . lv fl . kr Pi P Das 4gund , kr« tr . i Da » 'Pf .
Neuer Kernen 11 ro II 40 1430 Lin Weck zu r Mast Ochscnfl . 4 4 Rindschmalz
Alter Kernen . — —- — — 1 >— kr . hält . . — 4 — Gemeines dito . 8 8 ! 20 kr«
Waizen . .
Neu Korn .

dito zu 2 kr. . — 8 — 8 Rindfleisch . .
Luhflcilch ' . .

7
b

, 8
7 Schweine -

Alt Korn . . — — — — r o 40 Wcisbrod zu
2g 2g

Kalbfleisch . . 8 >7 schmalz 22 kr

Gern . Frucht . — - — —- — b kr. hält . Räuplingsfl . . — — Butter ib kr .
Gersten . .
Haber . . .

6
7

- 4
30

ü
7 40

8
f>

ä? Schwarzbrod
zu skr . hält

dito zu 10 kr.

I 12
Hammelfleisch .
Schwcinest . .

4
4

y
q

Lichter 22 kr .

Wclschkorn . 4 30 IO — II 12 2b 26 Ochscnzung . 4 q saifen i8 kr .
Erbsen d .Sri . r 20 I 20 I 20 EinOchsenmaul 12 Unschlitt der
Linsen . . i l4 — — — Weis Mehl Ein Ocksenfuß 8 8 Cent . 2b fl .
Bohnen . . . r rü — Pf . — kr . Tin Kalbskopf 20. 4 Eher 4 kr .

CarlSmhe , im Verlag der Müllerschen Hofbuchdruckerep in der verlängerten Herren - Gasse.
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